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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

die Urlaubszeit steht für die meisten von uns vor der 
Tür. Nach arbeitsreichen Monaten ist dies eine will-
kommene Gelegenheit, zur Ruhe zu kommen, Kraft 
zu schöpfen und neue Energie für die kommenden 
Aufgaben zu sammeln. Auch die Verwaltung wird 
Ende August / Anfang September für zwei Wochen 
eine kurze Pause einlegen.

Ich wünsche euch allen erholsame Urlaubstage, vie-
le schöne Momente mit Familie und Freunden sowie 
die Möglichkeit, Geist und Seele zu stärken. Kommt 
gesund, mit frischer Motivation und neuer Zuver-
sicht in den Alltag zurück.

Wer derzeit durch unsere Gemeinde fährt, sieht an 
vielen Stellen die laufenden Baumaßnahmen. Sie 
sind ein sichtbares Zeichen für die Entwicklung und 
die Dynamik, die wir in den vergangenen Jahren 
gemeinsam vorangebracht haben. Auch wenn Bau-
stellen für Anwohner, Verkehrsteilnehmer und Be-
triebe oftmals mit Einschränkungen verbunden sind, 
dienen sie wichtigen Investitionen in die Zukunft 
unserer Gemeinde. Ich freue mich bereits heute dar-
auf, wenn die laufenden Straßenausbaumaßnahmen 
erfolgreich abgeschlossen werden können.

Mein besonderer Dank gilt allen, die in dieser Zeit 
Geduld zeigen, Verständnis aufbringen und mit Herz 
und Verstand dazu beitragen, die Herausforderun-
gen des Alltags gemeinsam zu meistern.
Besonders bedanken möchte ich mich bei den Mit-
gliedern unseres Gemeinderates. Die vielen Projekte 
und Investitionen, die wir derzeit umsetzen, wer-
den von allen mitgetragen. Trotz unterschiedlicher 
Meinungen in Sachfragen eint uns stets das gemein-
same Ziel, unsere Heimatgemeinde weiterzuent-
wickeln und lebens- sowie liebenswert zu gestalten. 
Für dieses gute und vertrauensvolle Miteinander bin 
ich sehr dankbar.

Ganz besonders freue ich mich auf unser traditionel-
les Volksfest. Bereits zum 57. Mal heißt es wieder: 
„O‘zapft is!“ Ich freue mich auf viele Begegnungen 

und Gespräche mit Jung und Alt. Gerade solche Fes-
te zeigen, was unsere Gemeinde ausmacht.
Zusammenhalt, Gemeinschaft und gelebte Heimat-
verbundenheit.

Einen besonderen musikalischen Höhepunkt ver-
spricht zudem die Veranstaltungsreihe der Baye-
rischen Landesausstellung „Musik in Bayern“. Ein 
weiterer Programmpunkt findet am 19. August im 
Märchenwald Bischofsreut statt. Ich würde mich 
freuen, wenn zahlreiche Besucher diese Gelegenheit 
nutzen und gemeinsam ein Stück bayerischer Musik- 
und Kulturgeschichte erleben.

Leider mussten wir im Juli auch Abschied von einem 
außergewöhnlich engagierten Mitbürger nehmen. 
Herr Herbert Noe hat über Jahrzehnte hinweg das 
gesellschaftliche, kulturelle und kommunalpolitische 
Leben unserer Gemeinde maßgeblich geprägt. Sein 
Einsatz, seine Tatkraft und seine Verbundenheit mit 
unserer Heimat werden unvergessen bleiben. Wir 
werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.
Nun wünsche ich Ihnen und Ihren Familien eine 
schöne Sommerzeit, erholsame Urlaubstage und 
viele positive Erlebnisse.

Roland Schraml
1. Bürgermeister
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Amtliche Mitteilungen

Auszug aus der Sitzung vom 24.06.2026

TOP 01	Genehmigung der Niederschrift aus der 
öffentlichen Sitzung vom 27.05.2026 
Beschluss:
Der Gemeinderat genehmigt die Niederschrift der 
öffentlichen Sitzungen vom 27.05.2026 in der vor-
gelegten Fassung.
Die Verwaltung wird beauftragt, die genehmigten 
Niederschriften zur Veröffentlichung an das Bürger-
informationssystem weiterzugeben.

9/0 zugestimmt

TOP 02	Aufhebung der Hebesatzung 
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt die als Anlage beigefüg-
te 1. Satzung zur Aufhebung der Satzung über die 
Festsetzung der Grundsteuerhebesätze der Gemein-
de Haidmühle (Hebesatzsatzung) in der vorgelegten 
Fassung.
Die Satzung über die Festsetzung der Grundsteuer-
hebesätze (Hebesatzsatzung) vom 23.10.2024 wird 
damit rückwirkend zum 01.01.2026 aufgehoben.
Die Verwaltung wird beauftragt, die Satzung auszu-
fertigen und ortsüblich bekannt zu machen.

9/0 zugestimmt

TOP 03	Erlass einer Satzung über ein besonderes 
Vorkaufsrecht gemäß § 25 Abs. 1 Nr. 2 BauGB (Vor-
kaufsrechtssatzung) 
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt die als Anlage beige-
fügte Satzung über das besondere Vorkaufsrecht 
der Gemeinde Haidmühle (Vorkaufsrechtssatzung) 
gemäß § 25 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 BauGB in der vorge-
legten Fassung.
Die Verwaltung wird beauftragt, die Satzung auszu-
fertigen und ortsüblich bekannt zu machen.

TOP 04	Verlängerung der Baugenehmigung 40-2-
BG-228-2022 
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, das bereits mit Be-
schluss vom 24.05.2022 erteilte gemeindliche 

Einvernehmen zur Baugenehmigung 40-2-BG-228-
2022 im Rahmen der beantragten Verlängerung, um 
weitere zwei Jahre erneut zu erteilen.
Gegen die Verlängerung der Baugenehmigung 
bestehen seitens der Gemeinde Haidmühle keine 
Einwände

9/0 zugestimmt

TOP 05	Vergabeinformation 
Der Gemeinderat der Gemeinde Haidmühle hat in 
seiner nichtöffentlichen Sitzung am 27.05.2026 fol-
gende Vergaben und Beauftragungen beschlossen:

•	 Baumeisterarbeiten Kindergarten Bischofs-
reut (Bauabschnitt I – Erweiterung):
Der Auftrag für die Baumeisterarbeiten im Zuge der 
Maßnahme Sanierung, Umbau und Erweiterung des 
Kneippkindergartens Bischofsreut wurde an den 
wirtschaftlichsten Anbieter, die Firma Kozeny Bau-
unternehmen e. K., Waldkirchen, vergeben. 

•	 Zusätzliche Bordsteinarbeiten im Zuge der 
Straßensanierung Haidmühle:
Die zusätzlichen Bordsteinarbeiten im Bereich der 
Straßensanierungsmaßnahme Haidmühle wurden 
an den bereits beauftragten wirtschaftlichsten An-
bieter, die Firma Karl Bachl Hoch- und Tiefbau GmbH 
& Co. KG, vergeben. 

•	 Erneuerung der Wasserleitung im Bereich 
Kreuzbachweg:
Das Nachtragsangebot zur Erneuerung der Was-
serleitung im Bereich Kreuzbachweg im Zuge der 
Straßensanierung Haidmühle wurde genehmigt und 
an den bereits beauftragten wirtschaftlichsten An-
bieter, die Firma Karl Bachl Hoch- und Tiefbau GmbH 
& Co. KG, vergeben. 

•	 Erweiterung Ingenieurvertrag Kindergarten 
Bischofsreut:
Das Ingenieurbüro Eder wurde mit den weiteren 
Leistungsphasen 8 und 9 gemäß HOAI für die Maß-
nahme Sanierung, Umbau und Erweiterung des 
Kneippkindergartens Bischofsreut beauftragt.
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Informationen aus dem Rathaus

Vollsperrung wegen Asphaltierungsarbeiten in Haidmühle 
am 19. August 2026 

Im Zuge der laufenden Straßenbaumaßnahme finden 
am Mittwoch, den 19.08.2026, die Asphaltierungsar-
beiten im Bereich Sportplatz Haidmühle bis zur Ein-
mündung Bahnhofstraße / Max-Pangerl-Straße statt. 
Der betroffene Abschnitt ist dem beigefügten Lage-
plan zu entnehmen. Während der Asphaltierungs-
arbeiten ist eine Durchfahrt im genannten Bereich 
den gesamten Tag über nicht möglich. Wichtige Hin-
weise: Die Ausfahrt in Richtung Bischofsreut bleibt 
weiterhin möglich, auch über die Bahnhofstraße. Die 
Anwohnerinnen und Anwohner werden gebeten, 
ihre Fahrzeuge bereits vor Beginn der Arbeiten auf 

dem Parkplatz am Sportplatz Haidmühle abzustellen, 
da ein Befahren des gesperrten Bereichs während der 
Asphaltierung nicht möglich ist. Der Linienbus kann 
den gesperrten Streckenabschnitt an diesem Tag 
nicht befahren. Sollte die Witterung eine Asphaltie-
rung am 19.08.2026 nicht zulassen, verschieben sich 
die Arbeiten jeweils um einen Tag. Die Gemeinde 
Haidmühle bittet alle Verkehrsteilnehmerinnen und 
Verkehrsteilnehmer sowie die betroffenen Anwoh-
nerinnen und Anwohner um Verständnis für die 
notwendigen Arbeiten und die damit verbundenen 
Einschränkungen.



6
Informationen aus dem Rathaus

„Haidmühle ist safe“ – Polizei stellt Sicherheitsbericht 2025 
im Rathaus vor

Heute durfte Bürgermeister Roland Schraml im Rat-
haus Haidmühle Frau Streifinger und Herrn Fuchs 
von der Polizeistation Waldkirchen zum gemeinsa-
men Austausch über den Sicherheitsbericht 2025 
begrüßen. Im Mittelpunkt des Gesprächs stand die 
Sicherheitslage in der Gemeinde Haidmühle sowie 
die aktuelle kriminal- und verkehrsstatistische Ent-
wicklung im Gemeindegebiet.
Das Fazit des Termins fiel durchweg positiv aus: 
„Haidmühle ist safe.“
Die Gemeinde zählt weiterhin zu den sicheren 
Wohn- und Lebensorten im Landkreis Freyung-Gra-
fenau.
Die Zahlen des Sicherheitsberichts bestätigen diesen 
Eindruck deutlich. Im Jahr 2025 wurden in Haidmüh-
le insgesamt 18 Straftaten (ohne ausländerrecht-
liche Verstöße) registriert. Im Vergleich zum Vorjahr 
mit 23 Fällen bedeutet dies einen weiteren Rück-
gang der Gesamtkriminalität. Besonders erfreulich 
ist die sehr hohe Aufklärungsquote von 88,9 Pro-
zent, die weit über dem Durchschnitt liegt und die 
erfolgreiche Arbeit der Polizei unterstreicht.
Im Detail zeigt der Bericht ein weiterhin niedriges 
Kriminalitätsniveau:
Im Bereich der Rauschgiftkriminalität wurde ledig-
lich ein Fall erfasst. Die Straßenkriminalität ging auf 
einen Fall zurück und verringerte sich damit gegen-
über dem Vorjahr nochmals deutlich. Besonders 
positiv: Im gesamten Gemeindegebiet wurde kein 
einziger schwerer Diebstahl registriert. Auch die Ge-

waltkriminalität blieb mit einem Fall auf einem sehr 
niedrigen Niveau.
Neben der Kriminalitätsentwicklung wurde auch das 
Unfallgeschehen betrachtet. Die Zahl der Verkehrs-
unfälle stieg leicht von 24 auf 26 Unfälle an. Insge-
samt bewegt sich jedoch auch dieser Wert im Ver-
gleich weiterhin auf einem überschaubaren Niveau.
Im Gespräch wurde deutlich, dass die gute Sicher-
heitslage in Haidmühle kein Zufall ist. Entscheidend 
sind die enge Zusammenarbeit zwischen Polizei, 
Gemeinde, Rettungskräften und Feuerwehren sowie 
die hohe Aufmerksamkeit innerhalb der Bevölke-
rung. Gerade in einer Grenzgemeinde wie Haidmüh-
le sind funktionierende Netzwerke und kurze Kom-
munikationswege von besonderer Bedeutung.
Bürgermeister Roland Schraml bedankte sich bei 
Frau Streifinger und Herrn Fuchs für den konstruk-
tiven Austausch sowie die engagierte Arbeit der 
Polizei:
„Die Sicherheit unserer Bürgerinnen und Bürger 
hat höchste Priorität. Es freut mich sehr, dass der 
Sicherheitsbericht zeigt, dass Haidmühle weiterhin 
eine sichere Gemeinde mit hoher Lebensqualität ist. 
Mein Dank gilt allen Einsatzkräften, die täglich dazu 
beitragen.“
Die Gemeinde Haidmühle wird auch künftig auf die 
bewährte Zusammenarbeit mit den Sicherheitsbe-
hörden setzen, um dieses hohe Sicherheitsniveau 
langfristig zu erhalten.
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Informationen aus dem Rathaus 

Spatenstich für die Zukunft – Startschuss für den Umbau und die Sa-
nierung des Kneipp-Kindergartens Bischofsreut

Mit dem symbolischen Spatenstich ist der offizielle 
Startschuss für den Anbau des Kneipp-Kindergartens 
Bischofsreut gefallen. Nach intensiver Planungs- und 
Vorbereitungszeit beginnt damit eines der bedeu-
tendsten kommunalen Bauprojekte der Gemeinde 
Haidmühle. Neben den derzeit laufenden Straßen- 
und Kanalsanierungsmaßnahmen stellt die Moderni-
sierung des Kindergartens die zweite große Investi-
tionsmaßnahme der Gemeinde dar und ist ein klares 
Bekenntnis zur Zukunft der Familien und Kinder im 
Gemeindegebiet.
Zum gemeinsamen Spatenstich begrüßte Erster 
Bürgermeister Roland Schraml gemeinsam mit Bau-
amtsleiter Michael Schauberger die Vertreter des 
mit der Planung beauftragten Planungsbüros IBE 
Eder sowie der ausführenden Firma Kozerny, die den 
Erweiterungsbau und die bauliche Umsetzung über-
nimmt. „Mit dieser Investition schaffen wir nicht nur 
moderne und zeitgemäße Räumlichkeiten für unsere 
jüngsten Bürgerinnen und Bürger, sondern investie-
ren nachhaltig in die Zukunft unserer Gemeinde. Der 
Kindergarten ist ein zentraler Bestandteil unseres 
Dorflebens und ein wichtiger Standortfaktor für jun-
ge Familien“, betonte Bürgermeister Roland Schraml 
beim Spatenstich.
Das Bauvorhaben umfasst neben der umfassenden 
energetischen und funktionalen Sanierung des be-
stehenden Gebäudes insbesondere einen Erweite-
rungsbau, der den heutigen pädagogischen Anfor-
derungen gerecht wird und zusätzliche Flächen für 
Betreuung, Bildung und Bewegung schafft. Ziel ist 
es, den Kneipp-Kindergarten langfristig für kommen-

de Generationen zukunftssicher aufzustellen und 
gleichzeitig die hohe Aufenthaltsqualität für Kinder 
und Beschäftigte deutlich zu verbessern.
Bauamtsleiter Michael Schauberger hob die gute Zu-
sammenarbeit aller Beteiligten hervor: „Ein Projekt 
dieser Größenordnung erfordert eine enge Abstim-
mung zwischen Planung, Verwaltung und ausführen-
den Unternehmen. Unser Dank gilt dem Planungs-
büro IBE Eder für die sorgfältige Planung sowie der 
Firma Kozerny für die bevorstehende Umsetzung. 
Gemeinsam schaffen wir optimale Voraussetzungen 
für einen modernen Kindergartenbetrieb.“
Auch das Planungsbüro IBE Eder und die Firma 
Kozerny freuen sich auf die bevorstehenden Arbei-
ten und die vertrauensvolle Zusammenarbeit mit 
der Gemeinde. Nach Abschluss der vorbereitenden 
Maßnahmen werden nun die Bauarbeiten Schritt für 
Schritt umgesetzt.
Mit dem Umbau des Kneipp-Kindergartens setzt die 
Gemeinde Haidmühle ein weiteres starkes Zeichen 
für eine familienfreundliche Infrastruktur. Während 
an vielen Stellen im Gemeindegebiet gleichzeitig 
Straßen, Kanäle und Versorgungsleitungen erneu-
ert werden, entsteht in Bischofsreut ein moderner 
Kindergarten, der den Bedürfnissen der Kinder und 
Familien für viele Jahrzehnte gerecht werden wird.
Der Gemeinderat hatte sich bewusst für diese In-
vestition entschieden, um den Bildungs- und Betreu-
ungsstandort Bischofsreut nachhaltig zu stärken. Mit 
dem heutigen Spatenstich beginnt nun sichtbar ein 
weiteres Kapitel der positiven Entwicklung der Ge-
meinde Haidmühle.

Franziska Kozeny, Fritz Baggerfahrer, Klaus Kozeny, Roland Schraml 1.Bgm., Florian Eder 2.Bgm. / Planungs-
büro IBE, Manuel Eder Gemeinderat Planungsbüro IBE, Michael Schauberger Bauamtsleiter
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Informationen aus dem Kindergarten

Am Ende des Kindergartenjahres ging es für 
die Kinder des Kneipp-Kindergartens nach 

Spiegelau in das Waldspielgelände.
Dort durften sie an dem 

Programm „Neugierige Nationalpark Eich-
hörnchen“ teilnehmen. 

Aufgeteilt in drei Gruppen, mit Führung, 
haben die Kinder verschiedene Spiele durch-
geführt. Neben den Spielen lernten sie auch 
wichtige Dinge über die Tiere und die Natur 

kennen. 
Abschließend erkundeten die Kinder noch 

den tollen Waldspielplatz in Spiegelau.

Die Kinder des Kindergartens Bischofsreut besuchten kürz-
lich die Kreisbibliothek in Freyung. 

Die Leiterin der Bibliothek Benzinger Michaela führte die 
Kinder, gemeinsam mit ihrem Team, durch die Bibliothek. 
Was ist eine Bücherei? Wie verhalte ich mich in einer Bü-
cherei? Was sind die Abläufe einer Bücherei? – all das durf-
ten die Kinder direkt vor Ort erleben und entdecken. Mit 
einem „gemeinsamen Zug“ ging es durch die Bücherei. Da-
bei konnten die Kinder alle Bereiche kennenlernen. Der Zug 
führte auch an einem „Bücherkrankenhaus“ vorbei. Dort 
werden, wenn nötig, Bücher wieder sauber gemacht und 
geklebt. Im Anschluss an die sehr interessante Führung hat-
ten die Kinder noch die Möglichkeit die Bücherei eigenstän-
dig zu erkunden. Weiter hat das Team der Bücherei noch 
einzelne Stationen aufgebaut. Die Kinder durften Puzzle 
bauen, Lesezeichen anmalen, Fühlkissen machen oder ein-
fach nur in Ruhe ein Buch anschauen. Bevor es mit dem Bus 
wieder zurück nach Bischofsreut ging, besuchte die ganze 

Gruppe noch den Spielplatz im Langgarten in Freyung.
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Informationen aus dem Kindergarten

Danke für alle helfenden Hände! 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Am Ende des Kindergartenjahres möchten wir Danke sagen; 

DANKE für das Vertrauen, das ihr uns entgegengebracht habt 

DANKE für eure Hilfe und Unterstützung 

DANKE für eure Offenheit und euer Verständnis 

DANKE für die zahlreichen Spenden 

DANKE für alles, was im Alltag so selbstverständlich erscheint 
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Abschied

Verabschiedung von Conny nach 38 Jahren an der 
Grundschule Haidmühle

Nach beeindruckenden 38 Jahren im Dienst der 
Gemeinde Haidmühle wurde eine ganz besondere 
Mitarbeiterin in den wohlverdienten Ruhestand ver-
abschiedet. Conny war über nahezu vier Jahrzehnte 
hinweg an der Grundschule Haidmühle und in der 
Mehrzweckhalle tätig und prägte das tägliche Leben 
von Generationen von Schülerinnen und Schülern 
sowie Lehrkräften.
Für viele Kinder gehörte sie einfach zur Schule dazu. 
Als „gute Fee“ und „Alleswisserin“ rund um Schule 
und Mehrzweckhalle wusste sie stets Rat und hatte 
für jede Situation ein offenes Ohr. Sie war morgens 
eine der Ersten, die die Kinder und Lehrkräfte be-
grüßte, und am Nachmittag oft die Letzte, die sie 
verabschiedete. Mit ihrer herzlichen Art, ihrer Hilfs-
bereitschaft und ihrem unermüdlichen Einsatz wur-
de sie für die Schulfamilie zu einer unverzichtbaren 
Institution. Nicht selten wurde sie von den Kindern 
liebevoll als „Inventar der Schule“ bezeichnet. Für 
viele war die Schule ohne ihre „Conny“ kaum vor-
stellbar.
Im Rahmen des diesjährigen Schulfestes wurde 
Conny nun von der gesamten Schulfamilie feierlich 
verabschiedet. Lehrer Fesl, Rektorin Stockbauer und 
Bürgermeister Roland Schraml würdigten in ihren 
Ansprachen das jahrzehntelange Engagement und 
den außergewöhnlichen Einsatz zum Wohle der 
Schülerinnen und Schüler. Sie bedankten sich für 
ihre Treue, ihre Zuverlässigkeit und die unzähligen 
Stunden, die sie für Schule und Gemeinde geleistet 
hat.
Für viele Lacher und manche nachdenkliche Erinne-
rung sorgten die zahlreichen Anekdoten, die wäh-
rend der Feier erzählt wurden. So berichtete Rekto-
rin Stockbauer schmunzelnd von ihren ersten Tagen 
als frisch gebackene Schulleiterin. Als sie von Conny 
die bereits feststehenden Termine für wichtige Ver-
anstaltungen wie Nikolausfeier und Sommerfest 
mitgeteilt bekam, habe sie sich gar nicht getraut, 
der erfahrenen Mitarbeiterin zu widersprechen. 
Schließlich wusste Conny nach Jahrzehnten an der 
Schule genau, wie der Schuljahresablauf funktionier-
te. Diese Geschichte zeigte eindrucksvoll, welchen 
Respekt und welche Wertschätzung sie sich über die 
Jahre erarbeitet hatte.
Auch die Kinder ließen es sich nicht nehmen, ihrer 

„Conny“ Danke zu sagen. Mit einem abwechslungs-
reichen und umfangreichen Programm aus Liedern, 
Beiträgen, kleinen Überraschungen und persön-
lichen Worten bereiteten sie ihr einen bewegenden 
Abschied. Dabei wurde deutlich, wie sehr sie von 
den Schülerinnen und Schülern ins Herz geschlossen 
worden war.
Mit dem Eintritt in den Ruhestand endet für Con-
ny ein bedeutender Abschnitt ihres Lebens. Die 
Grundschule Haidmühle und die gesamte Gemeinde 
verlieren eine Mitarbeiterin, die über Jahrzehnte 
hinweg weit mehr war als nur eine Beschäftigte. Sie 
war eine vertraute Ansprechpartnerin, eine helfen-
de Hand und ein wichtiger Teil des Schullebens.
Für ihren neuen Lebensabschnitt wünschen ihr die 
Gemeinde Haidmühle, die Schulfamilie sowie alle 
Wegbegleiter Gesundheit, Glück und viele erfüllen-
de Momente. Die Erinnerungen an ihre langjährige 
Tätigkeit werden noch lange in Schule und Mehr-
zweckhalle weiterleben. Conny hinterlässt Spuren, 
die weit über ihren Arbeitsplatz hinausreichen und 
die der Schulfamilie noch lange in guter Erinnerung 
bleiben.
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Sparkonto

Neu: Ansparen für künftige 
Verbesserungsbeiträge möglich
Im Rahmen der Bürgerversammlung 2025 wurde von mehreren Bürgerinnen und 
Bürgern der Wunsch geäußert, bereits heute Geld für die künftig anfallenden 
Verbesserungsbeiträge im Zusammenhang mit dem Neubau der Kläranlage ansparen zu 
können.

Die Gemeinde Haidmühle hat diesen Vorschlag aufgegriffen und hierfür ein eigenes 
Ansparkonto eingerichtet. Damit besteht die Möglichkeit, den späteren 
Verbesserungsbeitrag bereits frühzeitig und individuell anzusparen.

SO FUNKTIONIERT DIE ANSPARUNG

Sie bestimmen den Betrag selbst.
Ob monatlich per Dauerauftrag, gelegentlich 
oder als Einmalzahlung – die Höhe und der 
Zeitpunkt Ihrer Einzahlung liegen ganz bei 
Ihnen.

Jede Einzahlung wird Ihrem Beitragskonto 
zugeordnet.
Bitte geben Sie bei jeder Überweisung 
unbedingt Ihre Finanzadresse (FAD) im 
Verwendungszweck an. Nur so kann der 
Betrag eindeutig Ihrem Beitragskonto 
zugeordnet werden.

Zweckgebundene Verwendung.
Alle eingezahlten Beträge werden auf Ihrer 
Finanzadresse gespeichert und ausschließlich 
auf die später festgesetzten 
Verbesserungsbeiträge für den Neubau der 
Kläranlage angerechnet.

KONTO FÜR DIE EINZAHLUNG

BITTE BEACHTEN

Raiffeisenbank Goldener Steig 
Dreisessel eG

IBAN:

DE95 7406 1101 0802 6501 00

Verwendungszweck:

Finanzadresse (FAD) des 
Einzahlers

Das angesparte Guthaben ist zweckgebunden und kann 
ausschließlich für Verbesserungsbeiträge im 
Zusammenhang mit der Kläranlage eingesetzt werden. 
Eine Verwendung für andere Forderungen der Gemeinde 
erfolgt nicht.

Bei Fragen oder wenn Ihnen Ihre Finanzadresse (FAD) nicht 
bekannt ist, hilft Ihnen das Team der Gemeindeverwaltung 
Haidmühle selbstverständlich gerne weiter.

Gemeinde Haidmühle
Tel: 08556/97263-13
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Trauer

Mit großer Trauer und Dankbarkeit hat die Gemeinde Haidmühle 
Abschied von ihrer ehemaligen Mitarbeiterin Annemarie 
Scheibenzuber-Zellner genommen. Im Rahmen der Trauerfeier 
würdigte Bürgermeister Roland Schraml das Leben und Wirken 
der Verstorbenen, die über Jahrzehnte hinweg das 
Gemeindeleben mit ihrem engagierten Einsatz geprägt hat.
Annemarie Scheibenzuber-Zellner begann im Jahr 1973 ihren 
Dienst bei der Gemeinde Haidmühle. Damit startete eine 
berufliche Laufbahn, die von Pflichtbewusstsein, Zuverlässigkeit 
und einer außergewöhnlichen Verbundenheit mit ihrer 
Heimatgemeinde geprägt war. Insgesamt stand sie 36 Jahre im 
Dienst der Gemeinde, bevor sie zum 1. Januar 2010 in den Ruhestand trat.
Durch den erfolgreichen Abschluss der Verwaltungslehrgänge BL I und BL II 
erwarb sie die fachlichen Voraussetzungen für ihre verantwortungsvollen 
Aufgaben. Besonders geschätzt wurde sie jedoch nicht nur wegen ihres 
Fachwissens, sondern vor allem wegen ihrer Hilfsbereitschaft, ihrer Geduld und 
ihres freundlichen Wesens.
Bereits 1978 wurde ihr das Amt der Standesbeamtin übertragen. Mit großer 
Herzlichkeit und Einfühlungsvermögen begleitete sie zahlreiche Paare bei einem 
der wichtigsten Schritte ihres Lebens. Im Jahr 1996 übernahm sie die Leitung 
des Standesamtes und führte dieses bis zu ihrem Ruhestand mit hoher 
Kompetenz und großem Engagement.
Darüber hinaus war Annemarie Scheibenzuber-Zellner für viele Bürgerinnen und 
Bürger eine verlässliche Ansprechpartnerin in Rentenangelegenheiten. Mit 
Fachwissen, Geduld und Menschlichkeit unterstützte sie zahlreiche Menschen 
bei ihren Anträgen und Anliegen. Vielen wird ihre Hilfsbereitschaft und Fürsorge 
in dankbarer Erinnerung bleiben.
Zu ihren weiteren Aufgabenbereichen gehörten die Lohn- und 
Gehaltsabrechnung, die Bearbeitung von Rentenanträgen sowie das Passwesen. 
Sämtliche Tätigkeiten erfüllte sie mit größter Sorgfalt, Gewissenhaftigkeit und 
Verantwortungsbewusstsein.
Die enge Verbindung zur Gemeinde Haidmühle war für Annemarie 
Scheibenzuber-Zellner nicht nur beruflicher Natur. Auch ihre Familie war eng mit 
dem Gemeinwesen verbunden. Bereits ihr Vater engagierte sich Anfang der 
1970er Jahre als Mitglied des Gemeinderates für die Belange der Bürgerinnen 
und Bürger. Dieses Verantwortungsbewusstsein für das Gemeinwohl prägte auch 
ihr eigenes Leben.
In seiner Ansprache erinnerte Bürgermeister Schraml an eine bescheidene, 
zuverlässige und pflichtbewusste Persönlichkeit, die nie im Mittelpunkt stehen 
wollte, deren Wirken jedoch für viele Menschen spürbar war. Annemarie 
Scheibenzuber-Zellner habe ihre Aufgaben stets mit Herz erfüllt und sich mit 
großem Einsatz für die Menschen in der Gemeinde eingesetzt.
Zum Abschluss sprach die Gemeinde ihren Dank für die langjährige Treue und 
das außerordentliche Engagement der Verstorbenen aus. Als Zeichen der 
Verbundenheit und Anerkennung wurde eine Grabschale niedergelegt.
Mit Annemarie Scheibenzuber-Zellner verliert die Gemeinde Haidmühle eine 
geschätzte ehemalige Mitarbeiterin und einen Menschen, der sich über viele 
Jahrzehnte hinweg in besonderer Weise für die Bürgerinnen und Bürger 
eingesetzt hat. Ihr Andenken wird in der Gemeinde in Ehren bewahrt werden.
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Informationen aus dem Rathaus
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Jetzt 
Sanierungs-

guide
starten!

www.wohneninniederbayern.de

Unsere regionale 
Plattform rund um 

die Immobilie

✔ Individuelle Sanierungsempfehlungen
✔ Fördermöglichkeiten entdecken
✔ Energiekosten dauerhaft senken
✔ Kostenlos & unverbindlich

www.rb-gsd.de/sanierung

Sie möchten Ihr Zuhause 
 t für die Zukunft machen?

Das bietet unser online Sanierungsguide:
Oder lieber persönlich?

Unsere Experten vor Ort 
beraten Sie gerne.
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Philippsreut

Vimperk

PHILIPPSREUT ↔ VIMPERK
3. JULI - 11. OKTOBER 2026

SOMMERRADBUSLINIE 488

NEU

KONTAKT

j.gregor@euregio-bayern.de

Kolpingstraße 1 • 94078 Freyung
Deutschland

Trägerverein Europaregion 
Donau-Moldau e. V.

Dr. Jan Gregor

direkt auf der Strecke
SCHLOSS VIMPERK

JETZT FAHRPLAN

ENTDECKEN

IN KOOPERATION MIT

www.regionale-mobilitaet.de

Abfahrtszeiten ab Philippsreut, Ortsmitte:

Attraktive Tourismusziele
Fahrradmitnahme möglich
komfortable Anschlüsse

umweltfreundlich und nachhaltig

Strážný

Lenora

an den Wochenenden und tschechischen Feiertagen

TIPP

E-Bike Ladestationen
Strazny
Vimperk

Strazny 6
Svobody 42

Foto: Jikord
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Mit kleinen Veranstaltungen in ganz DeutschlandMit kleinen Veranstaltungen in ganz Deutschland
setzen wir ein Zeichen und machen STXBP1setzen wir ein Zeichen und machen STXBP1
sichtbar.sichtbar.

Mach mit beim Spenden- & Sponsorenlauf!Mach mit beim Spenden- & Sponsorenlauf!
Such dir eine Sponsorin oder einen Sponsor, derSuch dir eine Sponsorin oder einen Sponsor, der
dich pro Runde oder Kilometer unterstützt –dich pro Runde oder Kilometer unterstützt –
oder spende einfach einen Betrag deiner Wahl.oder spende einfach einen Betrag deiner Wahl.
Jeder Schritt zählt!Jeder Schritt zählt!

Treffpunkt: 29. August 2026, 10:00 UhrTreffpunkt: 29. August 2026, 10:00 Uhr
Kreuzbachweg, 94145 HaidmühleKreuzbachweg, 94145 Haidmühle
Für das leibliche Wohl nach derFür das leibliche Wohl nach der
Spendenwanderung ist gesorgt.Spendenwanderung ist gesorgt.

Bitte bis spätestens 23. August 2026Bitte bis spätestens 23. August 2026
anmelden!anmelden!

Mit kleinen Veranstaltungen in ganz Deutschland
setzen wir ein Zeichen und machen STXBP1
sichtbar.

Mach mit beim Spenden- & Sponsorenlauf!
Such dir eine Sponsorin oder einen Sponsor, der
dich pro Runde oder Kilometer unterstützt –
oder spende einfach einen Betrag deiner Wahl.
Jeder Schritt zählt!

Treffpunkt: 29. August 2026, 10:00 Uhr
Kreuzbachweg, 94145 Haidmühle
Für das leibliche Wohl nach der
Spendenwanderung ist gesorgt.

Bitte bis spätestens 23. August 2026
anmelden!

29. Aug 2026

@STXBP1EV

BIST DU DABEI? +49 151 18424910

Gehzeit: ca. 2 Std.
Strecke: 8 km (barrierefrei)Start um 10 Uhr

4. SPENDEN-
WANDERUNG

GEMEINSAM SICHTBAR FÜR STXBP1

Simone &Tom 
mit Sebastian,

Lisa & Josef

@stxbp1evstxbp1-ev.de
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Fast autark wohnen – familienfreundlich & 

energieeffizient in idyllischer Dorfrandlage

– Haidmühle/Bischofsreut –

Mehr Natur. Weniger Energiekosten...

Objektnummer A 1497

... wir machen den Weg frei!

Unsere Angebote sind ausschließlich für die uns namentlich bekannten Interessenten bestimmt. Weitergabe an Dritte verpflichtet zu Schadenersatz. Innenbesichtigungen und Direktver-
handlungen mit dem Anbieter dürfen ausschl. über uns erfolgen. Kommt es aufgrund unserer Tätigkeit zum Abschluss eines Vertrages, erhalten wir von Ihnen das ortsübliche Honorar 
(3,57 % inkl. 19 % MwSt) Käuferprovision. Genannte Angaben haben wir vom Eigentümer erhalten; wir bitten um Verständnis, wenn wir dafür keine Haftung übernehmen können.

Objektdetails: 299.000,–
zzgl. 3,57 % Käuferprovision inkl. 19 % MwSt.

• ca. 110 m² Wohnfläche

• teil unterkellert

• 1.968 m² Grund - zertifizierter

 Naturgarten

• voll erschlossen und bezahlt

• Baujahr 1965  – kpl. entkernt

 2016 - 2018, sehr gepflegt

• Massivbauweise

• 2 Außenstellplätze

• überdachter Freisitz + Terrasse

Anja Bauer • Uta Mixl

       08581 9604-122

       info@immo-gsd.de

• Wärmepumpe (Bj. 2016) +

 wasserführender Holzofen

• Kunststoff-Iso-Fenster; 3-fach

• Vollwärmeschutz

• inkl. PV-Anlage 14,6 kWp mit  

 11  kW Speicher

 + Solaranlage für Warmwasser

• Wallbox

•  Energieverbrauch 53,8  KWh/(m²•a); 

 Energieeffizienzklasse B

Anzeige
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Profitieren Sie von mehr als 30 Jahren Berufserfahrung

Unsere Leistungen: 
                                                                 
Bewertung von Häusern und Grundstücken                         
Immobilienkauf                                                                         
Vermittlung                                                                               
Teilflächenverkauf                                                                 
Erbengemeinschaften
Nachlass von Immobilien

Wir nehmen uns Zeit für Ihr Anliegen und freuen uns auf eine Kontaktaufnahme

Novak&Partner

Immobilien Investment
Mirka Novak
Theresienreut 11 ½
94145 Haidmühle
www.immo-novak.de
mirkaimmo-novak.de   Tel. 0175 4010167

Ihr Makler Vorort

Geburt
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VERANSTALTUNGEN
IM AUGUST 2026
ALLE TERMINE AUF EINEN BLICK

01.08.

02.08.  

 17:00 

10:00

Grillfest
Pfarrheim Haidmühle
KSV Haidmühle 

02.08. 10:00 Geomantische Exkursion 
Dreisesselgebiet

Bund Naturschutz FRG 

03.08. 18:30 Montagsradeln
Sportplatz Haidmühle
SC Haidmühle

08.08. 08:00 Vereinsausflug
Abfahrt Bus Riedl
Bischofsreuter Waldhufen e. V. 

09.08. 09:30 Frühschoppen
Gasthaus Eder
Nagler-Club Auersbergsreut

10.08. 18:30 Montagsradeln
Sportplatz Haidmühle
SC Haidmühle

17.08.  18:30 Montagsradeln
Sportplatz Haidmühle
SC Haidmühle

19.08. 18:00 Musiksommer 
Haidmühle 
Märchenwald Bischofseut 

Bayerische Landesausstellung

23.08. 10:30 Die Wege des Wassers
Kreuzbachklause
Bund Naturschutz FRG

24.08. 18:30 Montagsradeln
Sportplatz Haidmühle
SC Haidmühle

31.08. 18:30 Montagsradeln
Sportplatz Haidmühle
SC Haidmühle

Datum        Uhrzeit    Veranstaltung OrtIVeranstalter Datum        Uhrzeit    Veranstaltung OrtIVeranstalter

REDAKTIONSSCHLUSS

Abgabeschluss für das September-Mitteilungsblatt         

15.08.2026
Verspätet eingehende Beiträge können leider  nicht 
mehr berücksichtigt werden.

HINWEIS ZU ANZEIGEN UND 
VEREINSBEITRÄGEN

Für den Inhalt von Anzeigen und Vereinsbeiträgen 
sind ausschließlich die jeweiligen Auftraggeber 
bzw. Verfasser verantwortlich. Dies gilt 
insbesondere für Texte, Bilder, Grafiken sowie die 
Einhaltung von Urheber- und Nutzungsrechten. Die 
Gemeinde Haidmühle übernimmt hierfür keine 
Haftung.

ANSPRECHPARTNERIN

Simone Hannen
Gemeinde Haidmühle
Tel. 08556 / 97263-13
E-Mail: simone.hannen@haidmuehle.bayern.de


